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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Maximilian Deisenhofer, 
Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Verena Osgyan, Claudia Köhler, Jürgen 
Mistol, Ludwig Hartmann, Benjamin Adjei, Andreas Birzele, Cemal Bozoğlu, 
Gülseren Demirel, Toni Schuberl, Florian Siekmann und Fraktion  
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2024/2025; 
hier:  Sanierung des Hallenbads im Krumbacher Schul- und Sportzentrum 
 (Kap. 03 03 neuer Tit. 883 05) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2024/2025 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 03 03 wird ein neuer Tit. 883 05 „Sanierung des Hallenbads Krumbach“ ausge-
bracht und für das Jahr 2024 mit einem Ansatz in Höhe von 500,0 Tsd. Euro ausgestat-
tet. 

 

 

Begründung: 

Seit vier Jahren (März 2020) ist das Hallenbad im Krumbacher Schul- und Sportzentrum 
für die Öffentlichkeit geschlossen. Grund dafür ist der schlechte Zustand des Gebäu-
des, insbesondere hinsichtlich seiner technischen Ausstattung. Im Jahr 2021 hatte sich 
die Krumbacher Bevölkerung in einem knappen Bürgerentscheid für einen Ersatzneu-
bau ausgesprochen. Nachdem nun jedoch die Sanierung der benachbarten Real- und 
Mittelschule auch auf Drängen des Landkreises hin vorgezogen wird, liegen die Pla-
nungen für ein neues Schwimmbad aus Kostengründen auf Eis. Die Verwaltung der 
Stadt Krumbach prüft aktuell, inwiefern eine Wiederinbetriebnahme der Schwimmhalle 
zumindest vorübergehend darstellbar ist. Fakt ist: Mindestens die Lüftungsanlage 
müsste dafür erneuert werden. Expertinnen und Experten gehen von Kosten in Höhe 
von rund 500.000 Euro aus. Nachdem zeitgleich das Hallenbad des örtlichen Simpert-
Kraemer-Gymnasiums aufgrund eines Wasserschadens im Dachbereich ebenfalls ge-
schlossen ist, fehlt es den rund 14 000 Einwohnerinnen und Einwohnern in und um 
Krumbach akut an Wasserflächen. Eine Förderung durch den Freistaat trägt mit dazu 
bei, dass Schwimmkurse wieder durchgeführt werden können und Schwimmunterricht 
stattfindet, so wie es der Lehrplan an Bayerns Schulen vorsieht. 

 


